
Sonntag, 8. Dezember 2019,
17.00 Uhr, katholische
Liebfrauenkirche

Am Sonntag, 08.12.2019 um
17.00 Uhr lädt der Männerge-
sangverein Sängerfreundschaft
Neuenburg imRahmendesNeu-
enburger Weihnachtsmarktes
zum Konzert am 2. Advent in der
katholischen Liebfrauenkirche
in Neuenburg amRhein ein.
Die Türen werden um 16.30 Uhr
für alle Zuhörer geöffnet. Es er-
wartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm, zusammenmit
dem katholischen Kirchenchor
Neuenburg und jungen Solisten,
unter der Leitung von Peter Hil-
finger und Heiko Mazurek.
Mit fast 30 aktiven Sängern ist
die Sängerfreundschaft einer
der größten reinenMännerchöre
imMarkgräflerland und bekannt
für seinen harmonischenKlang-
körper. Immer wieder schafft es
der musikalische Leiter, Peter
Hilfinger, den Chor zu fordern
und abwechslungsreiche Kon-
zerte zu gestalten. Konzertmit-
schnitte wurden bereits mehr-
mals im SWR vorgestellt. Der
Chor freut sich besonders, dass
er dieses Jahr das Adventskon-
zert gestalten darf. Seit dem
Sommer wurden bereits die Lie-
der ausgewählt und fleißig im
Vereinsheim am Zipperplatz er-
probt.
Als Hauschor der katholischen
Kirche freut sich der Kirchen-
chor auch diesmal an dem Ad-
ventskonzert mitwirken zu dür-
fen. Der Kirchenchor ist ein ge-
mischter Chor unter Leitung von
Heiko Mazurek. Einige der Män-
nerstimmen sind auch aktive
Sänger imMännergesangverein.
Für das Adventskonzert 2019
konnten außerdem 3 Solisten
gewonnen werden – das ver-
spricht einen besonderen Ge-
nuss!

Sopran: Karoline Fehrenbach
(geb. 1981)
In einer musikalischen Familie
im Markgräflerland aufgewach-
sen,hatsieschon imKindesalter
festgestellt, dass Musik ihr gro-
ße Freude bereitet. So begann
ihremusikalischeAusbildung im
Gesang bereits im Alter von 11
Jahren. Zuerst mit klassischem
Gesang, bevor sie die Liebe zum
Musical entdeckte. Sie studierte
auf der Musical- und Schau-
spielschule in Freiburg Gesang,
Tanz undSchauspiel. Ihr Können

als Künstlerin konnte sie auch
längere Zeit im Ausland unter
Beweis stellen.

Bariton: Jürgen Parison
(geb. 1989)
JürgenParisonwuchs inNeuen-
burg auf und spielte schon als
Jugendlicher in der Stadtmusik
Neuenburg sowie in Schulpro-
jekten und lokalen Bands. Bis
2017 studierte er an der Musik-
hochschule Stuttgart den Mas-
ter fürJazz-KompositionundAr-
rangement. Seit 2016 hat er

einen Lehrauftrag für instru-
mentale Improvisation an der
Musikhochschule und unter-
richtet als Musiklehrer am Hei-
dehof Gymnasium in Stuttgart.
Schon immer interessierte er
sich füreinbreitesSpektrumder
Musik. So singt er in professio-
nellen Ensembles (Figure Hu-
maine, Ensemble Encore) und
erstellt Kompositionen und Ar-
rangements. Mit Ensemble En-
core gewann er den „Amacord“
Sonderpreis beim internationa-
len Acappella-Wettbewerb in
Leipzig und den Züblin Kultur-
preis in Stuttgart. 2018 wurde
seine „Jazz Messe“, eine Kom-
position für großen gemischten
Chor, Mädchenchor, Orgel und
Jazz Band, uraufgeführt.

Tenor: Tobias Studinger
(geb. 1980)
Tobias Studinger stammt aus
Eschbach und war schon als
Kind an Gesang stark interes-
siert. Singen ist seine Leiden-
schaft. Er hat eine prägnante Te-
norstimme, bis hinauf zum
Countertenor und singt aktiv in
mehreren Chören im Markgräf-
lerland.Seit 2009 isterbeimers-
ten Tenor im Männerchor Neu-
enburg und hat schon an vielen
Konzerten der Sängerfreund-
schaft die Darbietung mit Solo-
vorträgen bereichert. Aktuell ist
er auch beim Chor Temporal
aktiv.
Zum Adventskonzert werden die
beidenChöreaußerdemvonzwei
klassisch ausgebildeten Musi-
kern unterstützt. An der Violine
ist Sebastian Lau, Absolvent der
Musikhochschule Freiburg; am
Klavier spielt Sonja Hänig aus
Bad Krozingen, die den Neuen-
burger Männerchor schon häu-
fig instrumental bei Konzerten
unterstützt hat.

Adventskonzertmit derSängerfreundschaftNeuenburg
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ADVENTSKONZERT
Sonntag, 8. Dezember 2019

mit der Sängerfreundschaft Neuenburg, dem katholischen Kirchen-

chor Neuenburg und jungen Solisten. 

KATHOLISCHE 

LIEBFRAUENKIRCHE

Beginn: 17.00 Uhr 

Einlass: 16.30 Uhr 

Eintritt:     8,00 € Vorverkauf*

            10,00 € Abendkasse 

www.neuenburg.de

 

Während der Veranstaltung werden Fotos und 
Filme zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit gemacht.!

Fortsetzung auf Seite 5
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SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 50
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 11.12.2019.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 51 ist
Mittwoch, 11.12.2019,
18.00Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber
StadtNeuenburg amRhein

Rathausplatz 5

79395Neuenburg amRhein

Telefon 07631/791-0

Telefax 07631/791-222

stadtzeitung@neuenburg.de

www.neuenburg.de

Verantwortlich für den
amtlichen Inhalt:
Bürgermeister

JoachimSchuster

Textannahme:
LenaSayer

Telefon 07631/791-102

Redaktion:
MartinBächler

Telefon 07631/791-104

Auflage:
5.615Exemplare

Fürdenübrigen Inhalt:
WochenzeitungenamOberrhein

Verlags-GmbH,

Tulpenbaumallee 19

79189BadKrozingen

Telefon: 07633/93311-0

Fax: 07633/93311-40

E-Mail: badkrozingen@wzo.de

Die Stadtzeitungwird an alle

Haushalte imBereich der Stadt

Neuenburg amRhein kostenlos

verteilt. Reklamationenbei

Nichterhalt sind andenVerlag

zu richten.

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

TERMINE UND INFORMATIONEN

Samstag,07.12.2019
- Papiersammlung,Grißheim:
SportfreundeGrißheim

Montag,09.12.2019
- Restmüll,Gesamtstadt
- GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN TOURISTINFORMATION

MÜLLABFUHRTERMINE

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Steinenstadt

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Steinen-
stadt findet amMontag, den 09.
Dezember 2019 um 20.00 Uhr
im Rathaus Steinenstadt statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes

Hans Winkler
Ortsvorsteher

Satzung über die Form
der öffentlichen Bekannt-
machungen der Stadt
Neuenburg amRhein

Aufgrund von § 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom
24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S.
698), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom19.06.2018 (GBl. S. 221)
inVerbindungmit§1derVerord-
nungdes Innenministeriumszur
Durchführung der Gemeinde-
ordnung (DVO GemO) vom
11.12.2000 (GBl. 2001 S. 2), ge-
ändert durch Gesetz vom
14.10.2008 (GBl. S. 313), vom
28.10.2015 (GBl. S. 870) hat der

Gemeinderat am 02.12.2019 fol-
gende Satzung beschlossen:
§ 1
Form der öffentlichen
Bekanntmachungen
(1) Öffentliche Bekanntma-

chungen der Stadt Neuen-
burg amRheinwerden durch
Einrücken in das Mittei-
lungsblatt „HalloNeuenburg
am Rhein – Mitteilungsblatt
mit den amtlichen Bekannt-
machungen der Stadt Neu-
enburg am Rhein mit den
Stadtteilen Zienken, Griß-
heim und Steinenstadt“
durchgeführt.

(2) Als Tag der Bekanntma-
chunggiltderErscheinungs-
tag des Mitteilungsblattes.

§ 2
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 01.01.2020
inKraft.Gleichzeitig tritt dieSat-
zung über die Form der öffent-
lichen Bekanntmachungen vom
02.12.1991 außer Kraft.

Hinweis nach § 4 GemO
EineetwaigeVerletzungvonVer-
fahrens-/ Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder von
aufgrund der GemO erlassener
Verfahrensvorschriften beim
Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung
dieserSatzunggeltendgemacht
worden ist; Der Sachverhalt, der
die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen.Dies gilt nicht,
wenn die Vorschrift über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, der Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden ist.

Neuenburg am Rhein,
02.12.2019

Joachim Schuster
Bürgermeister

Wirksamkeit der 11. punktuel-
len Änderung des Flächennut-
zungsplans der Stadt Neuen-
burg amRhein, für dieBereiche
„Rheingärten“ und „Wuhrloch-
park“

Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald hat die vom
Gemeinderat der Stadt Neuen-
burg am Rhein am 16.09.2019 in
öffentlicherSitzungbeschlosse-
ne 11. Änderung des Flächen-
nutzungsplans mit Entschei-
dung vom 18.11.2019 aufgrund
von § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) genehmigt. Die Geneh-
migung wird hiermit gemäß § 6
Abs. 5 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht.

Lage
Das Plangebiet besteht aus zwei
Änderungsbereichen. Die bei-
denÄnderungsbereiche „Rhein-
gärten“und„Wuhrlochpark“be-
finden sich imWesten des Kern-
orts der Stadt Neuenburg am
Rhein, zwischen Innenstadt und
Rhein.
Der Änderungsbereich „Rhein-
gärten“ wird begrenzt durch:
• den Rhein imWesten,
• die Mülhauser Straße im Sü-

den und Südosten,
• die Autobahn A5 im Osten so-

wie
• dieRheinhafenstraßeunddas

Gewerbegebiet „Äußerer
Bleichegrund I“ imNorden.

Der Änderungsbereich „Wuhr-
lochpark“ wird begrenzt durch:
• die Westtangente und einen

Lebensmittelmarkt im Wes-
ten,

• die Colmarer Straße im Nor-
den

• die Bundesstraße B 378 im
Osten sowie

• die Straße Am Wuhrloch im
Süden.

Die Lage der beiden Änderungs-
bereicheergibt sichausnachfol-
gendem Planausschnitt (siehe
Seite 4):
Die Änderung des Flächennut-
zungsplans wirdmit dieser Be-
kanntmachung wirksam.

Die Flächennutzungsplanände-
rung kann einschließlich Be-
gründung mit Umweltbericht
und der zusammenfassenden
Erklärung bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg
amRhein, während der üblichen
Dienststunden eingesehen wer-
den. Jedermann kann die Flä-
chennutzungsplanänderung
einsehen und über ihren Inhalt

Auskunft verlangen (vgl. § 6Abs.
5 BauGB).
Auf die Voraussetzungen für die
GeltendmachungderVerletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriften und von Mängeln der
Abwägung sowie die Rechtsfol-
gen des § 215 Abs. 1 BauGBwird
hingewiesen.Unbeachtlichwer-
den demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1

Nr. 1-3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis
des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche Mängel
des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachungschriftlichge-
genüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts
geltend gemacht worden
sind.

Fernerwirddaraufhingewiesen,
dass gem. § 4 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg
(GemO BW) Flächennutzungs-
pläne, die unter Verletzung von
Verfahrens- oder Formvor-

schriften der GemOBWoder auf
Grund der GemO BW zu Stande
gekommen sind, ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen gelten. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Flächen-
nutzungsplanänderung ver-
letzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeitwidersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift
gegenüber der Gemeinde un-
ter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorste-
hender Nr. 2 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Jahresfrist des § 4 Abs.
4 Satz 1 GemO BW jedermann
diese Verletzung geltend ma-
chen.
Neuenburg am Rhein,
den 27.11.2019
Joachim Schuster
Bürgermeister

Sitzungdes
Ortschaftsrates

StadtNeuenburg
amRhein
LandkreisBreisgau-
Hochschwarzwald

Öffentliche
Bekanntmachung

Fortsetzung auf Seite 4
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Trudpert Dietsche
Zuletzt wohnhaft
Franz-Josef-von-Weiß-Straße 4
79395 Neuenburg am Rhein

DerAufenthalt desSteuerpflichti-
genbzw. dessenVertreter(s)/in ist

unbekannt. Versuche, Schriftstü-
cke bekanntzugeben und Ermitt-
lungen über den Aufenthaltsort
sind ergebnislos geblieben. Es
wird daher nach §11 des Landes-
verwaltungszustellungsgesetzes
für Baden-Württemberg (LVwZG)
durchdieseBekanntmachungdas
nachfolgende Schriftstück der
StadtNeuenburgamRheinöffent-
lich zugestellt.

Erneute Zahlungsaufforderung

Buchungszeichen:
5.0101.000016.4
vom 27.11.2019

Berechtigte können die Zah-
lungsaufforderung innerhalb von
zwei Wochen nach dem Tag die-
ser Bekanntmachung während
der Sprechzeiten des Rech-

nungsamtsZimmer304einsehen
bzw. abholen. Nach §11 Abs. 2
Satz 6 LVwZG gilt die oben ge-
nannte Mahnung als zugestellt,
wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung dieser Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen
sind.

gez. Anna Kalchschmidt

11. PunktuelleÄnderungdesFlächennutzungsplanes für denTeilbereich „Rheingärten“
und „Wuhrlochpark“

Öffentliche
Zustellung

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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NEUENBURG AKTUELL

DerAdvent ist eine bezaubernde
Jahreszeit mit seiner besonde-
ren Stimmung und der Vorfreu-
de auf dasWeihnachtsfest. Neh-
men Sie eine kurze Auszeit vom
weihnachtlichen Trubel und las-

senSiedieSeelebeiklassischen
Liedern in unserem Advents-
konzertbaumeln.Kartensind im
Vorverkauf in der Tourist-Infor-
mation, Rathausplatz 6 und im
Bürgerbüro, Rathausplatz 5 für
€ 8,00 erhältlich. An der Abend-
kasse kostet der Eintritt € 10,00.

Weitere Informationen
und Koordination bei:
Anne Eisert
Veranstaltungsmanagement

Tel. +49 (0) 76 31 - 93180-42
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23-135
anne.eisert@neuenburg.de

Einladung

Liebe Bürgerinnen und Bürger
aus Steinenstadt, imNamen der
Stadt Neuenburg am Rhein lädt
dieOrtsverwaltungSteinenstadt

zur Weihnachtsfeier am 15. De-
zember 2019um14.30Uhr in die
Baselstabhalle ein.
Die Steinenstädter Vereine sor-
gen für festliche Unterhaltung
und Ihr leiblichesWohl.Wirwür-
den uns sehr freuen, wenn Sie
sich zum großen Familienkreis
der Gemeinde zählen und die
Einladung annehmen. In diesem
Sinne hoffen wir, Sie am 15. De-

zember 2019 in der Baselstab-
halle begrüßen zu dürfen. Ein
Fahrdienst wird organisiert.
Melden Sie sich unter der Num-
mer von Lena Scherrer 0170/
1281858 an.

Mit herzlichen
Weihnachtsgrüßen
Hans Winkler
Ortsvorsteher

Der dritte Band der Neuenbur-
ger Urkundenbücher ist er-
schienen, ebenso der Tagungs-
band der Neuenburger Histori-
kertagung 2018

Zwei neue Bücher stoßen weite-
re Fenster auf, durch die man
Einblicke in die Stadtgeschichte
von Neuenburg am Rhein im
Hochmittelalter erhält. Jetzt
wurde der dritte Band des Ur-
kundenbuchsvorgestellt, indem
alle erhaltenen Urkunden von
1414 bis 1462 systematisch auf-
geführt und in ein für Laien ver-
ständliches Deutsch übertragen
sind. Das zweite Buch, ebenfalls
auf wissenschaftlichem Univer-
sitätsniveau, aber auch mit Un-
terhaltungsqualität, enthält die
zwölf Vorträge, die bei der histo-
rischen Tagung zumThema „Ar-
chäologie und Geschichte der
Stadt in der Zähringerzeit“ im
März 2018 gehalten wurden.

Die wissenschaftlichen
Tagungen
Novum bei der jüngsten Tagung,
die seit 2002 imVierjahresrhyth-
mus in Zusammenarbeitmit der
Abteilung Landesgeschichte
des Historischen Seminars der
Universität Freiburg in Neuen-
burgamRheinveranstaltetwird:
Erstmalswarsie interdisziplinär
historisch-archäologisch aus-
gerichtet, der Anlass ein ganz

aktueller. Denn in Neuenburg
am Rhein war 2012 bis 2015 im
Zuge von anstehenden Bauar-
beiten ein großes Areal des mit-
telalterlichen Stadtgrundrisses
ausgegraben worden. Heraus-
geber des Bandes sind der Ar-
chäologe Stephan Kaltwasser,
der die Grabungen geleitet hat-
te, und der Historiker Dr. Heinz
Krieg, Akademischer Oberrat an
der Universität Freiburg. Bür-
germeister Joachim Schuster
freute sich in seinem Grußwort
über die große Resonanz der
Neuenburger Tagungen in der
Wissenschaft, die mit angeregt
wurden durch die Freiburger
Historikerin Dr. Ursula Huggle
und den Historiker Dr. Jürgen
Treffeisen. Fünf dieser „Tagun-
gen in olympischem Rhythmus“

Stelldichein der Autoren und Herausgeber der beiden neuen Publika-
tionen zur Neuenburger Stadtgeschichte: v.l. Bürgermeister Joachim
Schuster, Dr. Johanna Regnath, Dr. Heinz Krieg, Dr. Jürgen Treffeisen,
Dr. Christoph Matt, Dr. Ulrich Parlow, Dr. Bertram Jenisch, Dr. Ursula
HuggleundStephanKaltwasser.

(Schuster) hat es inzwischen
schon gegeben, die das Neuen-
burger Stadthaus kurzfristig zu
einer Art Außenstelle der Uni-
versität Freiburg verwandelt
hatten, in der sich namhafte
Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler einStelldicheinga-
ben. Immer kreisten die The-
menstellungen um Aspekte der
mittelalterlichen und frühneu-
zeitlichen Geschichte am Ober-
rhein: 2002 um Burgen, Märkte
undkleineStädte, 2006umKrie-
ge, Krisen und Katastrophen.
2010 ging es um die Rollen von
Kloster und Stadt, 2014 um
SchuleundBildungund2018um
Archäologie und Geschichte.
„DieseTagungensindeine schö-
ne Werbung für unsere Stadt,
undsie verschaffenunsneueEr-

kenntnisse oder vertiefen die
bereits bestehenden“, sagte
Schuster. Dass die Bände mit
dengesammeltenVorträgender
Tagungen eine wichtige Res-
source für wissenschaftliche
Forschungen geworden sind,
zeigt auch die Plattform ihrer
Publikation: Nachdem die ers-
ten drei als Sonderbände des
Markgräfler Geschichtsvereins
erschienen sind, werden sie seit
2014 in der wissenschaftlich re-
nommierten Reihe „Forschun-
gen zur Oberrheinischen Lan-
desgeschichte“ in Verbindung
mit dem alemannischen Institut
Freiburg herausgegeben. Der
Tagungsbandvon2018 istder61.
in dieser Reihe. Die Tagungen
mit ihren unterschiedlichen
Blickwinkeln bringen immer
wieder auch neue Aspekte der
Neuenburger Stadtgeschichte
mit herein, denn die Stadt war in
ihrer Blütezeit im Mittelalter bis
etwa 1500 ein großer politischer
Player in der damaligen politi-
schen Landschaft.

Die Urkundenbücher
Diese Feststellung lässt sich er-
härten durch die bisher 1241Ur-
kunden, in denen die Einwohner
der Stadt alsHandelnde undBe-
troffene in vielen Situationen
agieren: Grundstücksangele-
genheiten, Rechtshändel, ge-
werbliche Angelegenheiten und
vieles mehr zeichnen ein le-
benspralles Bild. Um dieses
auch wissenschaftlichen Laien
zu vermitteln, hat Prof. Dr. Jörg
W.Busch, der zusammenmitDr.
Jürgen Treffeisen die Urkunden
bearbeitet hat, zwei Essays ver-

Steinenstadt
Aufgrundbetrieblichnotwendiger
Arbeiten, muss die Trinkwasser-
versorgung für den Stadtteil
Steinenstadt am 05.12.2019 von
23.00 Uhr bis zum 06.12.2019 um
01.00 Uhr kurzzeitig abgestellt
werden. Wir bitten die Einwohner
von Steinenstadt dies entspre-
chendzuberücksichtigen.

Weitere Informationenbei:
ThomasWehner
TechnischeDienste
Tel. +49 (0) 7631–791-214
Fax+49 (0) 7631–791-23-214
thomas.wehner@neuenburg.de

Gesellige
Weihnachtsfeier
(60Plus)

Einblick in die
Stadtgeschichte und
Grundlage für die
Wissenschaft

WASSERABSTELLUNG

Fortsetzung von Seite 1



6 Mittwoch, 4. Dezember 2019

fasst, in denen fiktiv Situationen
der damaligen Lebenswirklich-
keit nachgezeichnet werden an-
hand der Informationssplitter,
diedieUrkundenhergeben:Eine
Rheinreise von Basel nach Neu-
enburg am Rhein und Neuen-
burgerWirtshausgespräche. Ei-
nige prägnante Illustrationen vi-
sualisieren die Lektüre. Ein
Glossar am Ende des Buches,
dazu ein ausführliches Register
zu Orten und Personen ermögli-
cheneineschnelleOrientierung.
Dass diese Urkunden in einer
solch „sensationellen Zahl“
(Treffeisen) überhaupt erhalten
sind, nachdem Naturkatastro-

phen und Kriege ab dem 17.
Jahrhundert von der Bausub-
stanz und der Bedeutung der al-
ten Stadt fast nichts mehr übrig
gelassen hatten, grenzt fast an
ein Wunder. Die wertvollen Pa-
piere waren in so genannten
Fluchtkistenaufbewahrt, diebe-
herzte Bürger oder Amtsleute
bei Gefahr an einen sicheren Ort
schafften. AuchdieBergungund
Zusammenführung dieser his-
torischen Schätze war alles an-
dere als eine Selbstverständ-
lichkeit. Bereits 1991 hatte der
damalige Hauptamtsleiter und
heutige Stadtarchivar Winfried
Studer angeregt, die Urkunden

systematisch zu erfassen und
hatte damit beim damaligen
Bürgermeister Max Schweinlin
ein offenes Ohr gefunden. Aber
es dauerte lange, bis die Schrift-
stücke in Archiven von Basel
über Straßburg und Karlsruhe
bis nach Innsbruck aufgespürt
und zusammengeführt waren,
bevor die eigentliche Arbeit des
Übersetzens und Katalogisie-
rens beginnen konnte. Von An-
fang an beteiligt war Dr. Jürgen
Treffeisen,wie sich dieser in sei-
nem Redebeitrag erinnerte.
Dass die Finanzierung dieses
Jahrhundertprojekts stets ge-
klappt hatte, sei demGemeinde-

rat der Stadt zu verdanken,
ebenso den Hauptsponsoren
SparkasseMarkgräflerland,He-
di-Studer-Stiftung und anony-
men privaten Geldgebern, sagte
Treffeisen. Mit beiden Veröffent-
lichungen ziele man sowohl auf
die wissenschaftliche als auch
auf die bürgerliche Leserschaft.
Treffeisen ist zuversichtlich,
dass bald mit einem vierten
Band bis zumJahr 1500 die Aus-
gabe der Neuenburger Urkun-
den abgeschlossen werden
kann. Insgesamt seien dann
1655 Urkunden erfasst. „Ein
Grundlagenwerk fürdieWissen-
schaft“, sagt der Historiker.

Gemeinderat Neuenburg am
Rhein nimmt das LGS-Gelände
in Augenschein

Die Baumaßnahmen sind ange-
laufen, und es zeigen sich erste
Strukturen, wie das Gelände der
Landesgartenschau Neuenburg
am Rhein einmal aussehen soll.
Die ersteBaustellenführungmit
Bürgermeister Joachim Schus-
ter und den beiden geschäfts-
führenden Mitgliedern der
„Landesgartenschau 2022 Neu-
enburg am Rhein GmbH“, An-
drea Leisinger und Nils Degen
widmete die Stadtverwaltung
demGemeinderat. Der Gemein-
derat habe den Mut gehabt, das
Thema vor vielen Jahren aufzu-
greifen und weiter zu verfolgen,
lobte Schuster. Entsprechend
demMotto „Eine Stadt geht zum
Rhein“ waren viele Teilnehmer
zuFußodermitdemFahrradge-
kommen. Im Lauf des Rund-
gangs kam auch Gerhard Hu-
genschmidt dazu, der Vorsitzen-
de der Gesellschaftsversamm-
lung von bwgrün.de, Förder-
ungsgesellschaft für die Baden-
Württembergischen Landes-
gartenschauenmbH.

Die Rheinterrasse
VomStartpunktamWasser-und
Schifffahrtsamt aus zeigte sich
bereits der Verlauf der insge-
samt 700 Meter langen Rhein-
terrasse,demlandschaftsarchi-
tektonischen Herzstück der An-
lage, auf dem während der
Durchführungsphase von April
bis Oktober 2022 eine Vielzahl
von Angeboten stattfinden wird:
eine bis zu 33 Meter breite Pro-
menade, die auf derOstseite von
einem befestigten Erschlie-

ßungsweg flankiert wird. Dieses
Element hatte 2013bei derSich-
tung der Wettbewerbsarbeiten
zur Gestaltung des LGS-Gelän-
des den Ausschlag gegeben,
dem Berliner Büro „ge-
skes.hack Landschaftsarchitek-
ten“ den ersten Platz und damit
den Zuschlag für eine Beteili-
gung an dem Projekt zu geben.
Im nördlichen Teil der Rheinter-
rasse soll an der Stelle des alten
Rheinwärterhausesmit der „Ar-
che“ ein zentrales Gebäude mit
verschiedenen Funktionen, dar-
unter Gastronomie und Infor-
mation, entstehen, die Versor-
gungsleitungen waren zum Teil
schon sichtbar.
Das kleine, von einem Wasser-
lauf durchzogeneWaldstück am
historischen Rheinhafen biete
„Bereiche mit Abenteuercha-
rakter“, erklärte Degen. Wenn
die Zäune nach der Durchfüh-
rungsphaseder LGSwieder ent-
ferntsind,wirdaufderRheinter-
rasse auch der europäische
Rheinradweg verlaufen, der
jetzt über Umleitungsstrecken
geführt wird. Zählungen hätten
ergeben, dassanschönenTagen
bis zu 400 Radtouristen diesen
Weg nutzen, informierte Leisin-

ger. Die Baumaßnahmen, die
jetzt im Gang sind, betreffen die
Daueranlage, die nach dem En-
de der Landesgartenschau als
frei betretbares Naherholungs-
gebiet erhalten bleiben wird.

Gelände bis zur Eröffnung 2022
geschlossen
Das Baugelände werde vor dem
BeginnderLGS2022aussteuer-
und sicherheitsrechtlichen
Gründen nicht mehr geöffnet,
erklärten Leisinger und Degen
die Absperrmaßnahmen. Von
Norden her bis Herbst 2020wei-
ter zugänglich ist der im Zuge
der Maßnahmen für das Inte-
grierte Rheinprogramm (IRP)
neu gestaltete Uferbereich. Er
wird inderDurchführungsphase
mit ins LGS-Gelände einbezo-
gen. „Wir wollen, dass die Öf-
fentlichkeit möglichst viel von
den Arbeiten mitbekommt“, er-
klärte Bürgermeister Schuster.
Auf dem Rundgang, der sich in
etwaentlangdes fürdieLGSvor-
gesehenen Rundwegs bewegte,
konnte man bereits die große
Fläche sehen, auf der jetzt die
Baustelleneinrichtung und spä-
ter ein Veranstaltungszelt Platz
findet. Zu besichtigen waren

auch schon die Proben der Gra-
niteinfassung, die den Prome-
naden-Charakter der Rheinter-
rasse unterstreichen sollen: ein
hellgrauer feinkörniger Stein
mit weißen Quarzeinschlüssen
aus Portugal, aus europäischer
Produktion, darauf habe man
bestanden, sagte Schuster.

In der Region erwacht
die Aufmerksamkeit
Das Landesgartenschauprojekt
finde in derRegion bereits große
Resonanz, informierte Schuster
den Gemeinderat. Rund 15 Fir-
men und Betriebe hätten sich
schon um eine Teilnahme be-
worben. Bis 2022 sollen es min-
destensdoppelt so vielewerden,
schätzt Schuster. Inzwischen
war man am nördlichen Teil des
LGS-Geländes angekommen.
Der ehemalige Zufahrtsdamm
zur„Panzerplatte“, derdienörd-
liche Grenze des LGS-Geländes
markiert, soll eingeebnet wer-
den. Das kleine Wohnhaus am
westlichen Ende der Zufahrt,
das die Stadt erworben hat, wird
während der Bauzeit teilweise
als Baubüro genutzt.

Der erste Schaugarten
wächst schon heran
Schön eingewachsen ist die im
Frühjahr 2019 als erstes Ele-
ment des Schaugartens ange-
legte, sieben Ar große Rebanla-
ge, mit der der Weinbau im
MarkgräflerlanddenLGS-Besu-
chern vorgestellt werden soll.
Hier wachsen die vier Hauptsor-
ten des Markgräflerlandes Gut-
edel sowie Grau-, Weiß- und
Spätburgunder. An einem Pavil-
lon werden dort während der
Durchführungsphase die vier
Winzergenossenschaften Brit-
zingen, Hügelheim, Auggen und
Schliengen-Müllheim, bei Inte-
resseaberauchandere regiona-

LGS-GeschäftsführerNilsDegenerklärt denPlan desGartenschauge-
ländes.

ErsteFührung für
dieRatsmitglieder
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le Weinerzeuger präsent sein.
Neu war für die Führungsteil-
nehmer auch der Blick auf die
Baustelle der Unterführung der
Vogesenstraßeunter derA5hin-
durch. Sie ist jetzt so breit, dass
neben demBegegnungsverkehr
auch Fußgänger und Radfahrer
sicher unterwegs sein können.
Außerdem wurde die so abge-
senkt, dass sie auch für höhere
Fahrzeuge befahrbar ist. Tem-
porär werden an dieser Stelle
die 800 bis 1000 Parkplätze für
die LGS-Besucher angelegt,
später soll das Gelände wieder
landwirtschaftlich genutzt wer-
den. Hier werde sich auch der
Haupteingang mit Kassenhaus
und Sanitäranlagen befinden,
erklärte Leisinger.

Radweg kann jetzt
durchgezogen werden
Geeinigt hat man sich inzwi-
schen mit dem Eigentümer
eines Grundstücks, der bislang
Verhandlungen zu Kauf oder
Pacht abgelehnt hatte. Diese
Verweigerung war der Grund,
dass der Radweg parallel der
jetzt als Umleitungsstraße ge-

nutzten Verbindung zum Sport-
zentrum und den Betrieben
westlich der Autobahn an dieser
Stelle unterbrochenwarundmit
Baken auf die Autostraße umge-
leitetwerdenmusste.Diesewie-
derum war dann in dem Ab-
schnitt nur einspurig befahrbar,
eine Gefahrenquelle, die jetzt
bald behoben werden könne,

Die Trasse der Erschließungsstraße parallel zur Rheinterrasse. Die
FreiflächelinksnimmtdieBaustelleneinrichtungundspäterdasVeran-
staltungszelt auf.

freute sich Schuster.

Kleingärten in neuer Façon
Nachdemman an der Mühlhau-
ser Straße das Gelände besich-
tigt hatte, auf dem ein Pflege-
heim mit 90 Betten entstehen
wird, warfen die Teilnehmer
noch einen Blick in die neu
strukturierteKleingartenanlage

Basler Kopf mit ihren rund 100
Parzellen, für deren Sanierung
die Stadt 750.000 Euro in die
Hand genommen hatte. Unter
anderem wurde das Wegenetz
neu hergerichtet. Die Hauptwe-
gesindbefestigt, dieSeitenwege
als Graswege angelegt. Die zum
Teil zwei bis drei Meter hohen
Einfassungsheckenwurdenent-
fernt. Jetzt werden alle Grund-
stücke von Hecken aus einhei-
mischen Gehölzarten einge-
fasst, die nicht höher als 80 Zen-
timeter wachsen dürfen.
Außerdem schaffte die Stadt
neue, einheitliche Gartentür-
chen an und legte zu jeder Par-
zelle einen Wasseranschluss.
DieKleingartenanlagekönneals
nicht eintrittspflichtiger Bereich
von den LGS-Besuchern besich-
tigt werden, erklärte Schuster.
Nicht Bestandteil der Führung
war der zweite, kleinere Bereich
desLGS-GeländesöstlichderA5
rund um den Stadtpark am
Wuhrloch. Eswerdenab jetzt re-
gelmäßig öffentlicheFührungen
durch die Baustellen auf dem
LGS-Gelände angeboten, kün-
digte Schuster an.

„Kunst im Quadrat“ heißt das
diesjährige Motto der Ausstel-
lung, die sich an alle in Neuen-
burg am Rhein lebenden Künst-
lerinnen und Künstler richtet.
Dreizehn kreative Köpfe haben
sich als Ausstellende angemel-
det. Hierzu zählen: Iris Behrin-
ger, Andreas Blust, Helga Brän-
dle Gisela Förster, Uschi Frie-
senegger, Helga Meier-Garlipp,
Barbara Hebel, Wolfgang Höss,

Sylvianna Reynaud, Erich Rist,
Brigitte Schulte, Lirije Sheholli
und Klara Wehrle. Alle bei der

Ausstellung gezeigten Arbeiten
haben die Maße 30x30 cm. Die-
ses reduzierte und festgelegte
Maß stellt eine kreative Heraus-
forderung für die Teilnehmer
dar, die in einem eingeschränk-
ten Format ihre eigne Bildspra-
che entfalten sollen.
DieAnzahl derAusstellungsstü-
cke ist für jeden Teilnehmenden
auf drei Quadrate begrenzt. Bei
der Wahl der Gestaltung des
Formats gibt es keine Ein-
schränkungen. Drei Quadrate
können zusammen auch ein Ge-
samtwerk ergeben. Alle gezeig-
ten Arbeiten können direkt bei

Quelle:
Shotshop–SulamithSallmann

denAusstellenden für einenBe-
trag von100€proBild erworben
werden.
Die Vernissage findet am
29.11.2019, 19.00 Uhr im Dach-
geschoss des Bildungshauses
statt. Die ausstellenden Künst-
lerinnen und Künstler werden
anwesend sein.
Die Ausstellung ist parallel zum
Weihnachtsmarkt von Samstag,
30.11.–Sonntag, 08.12.2019 im
Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach zu folgenden Öffnungszei-
ten zu entdecken: Mo–Fr von
17.00–20.00 Uhr, Sa–So von
14.00–20.00 Uhr

Beeindruckendemalerische
Vielfalt

Wie unglaublich vielfältig Por-
zellankunst sein kann und wie
sie sich über die Jahre verän-
dert hat, davon konnteman sich
kürzlich in der Ausstellung der
Steinenstädter Künstlerin Mo-
nika Lösle selbst überzeugen,
die Ende November von Mitt-
woch bis Sonntag für die Öffent-
lichkeit zugänglich war.
Eröffnet wurde die Ausstellung
am Mittwochspätnachmittag

von Bürgermeister Joachim
Schuster, der sich freute, die
sonst für ihrkommunalesEnga-
gement bekannte Monika Lösle
von ihrer künstlerischen Seite
präsentieren zu dürfen, denn
„sie ist eine Vorzeigekünstlerin,
die Neuenburg hervorragend
repräsentiert“, lobte der Rat-
hauschef. Tatsächlich denke er
bei Porzellan an die bekannten
Manufakturen wie etwa in Lud-
wigsburg, Berlin oder Meißen,
erläuterte Schuster in seiner
Eröffnungsrede, doch im Ver-
gleichdazustecheMonikaLösle
hervor, dasiewederMassenwa-
renochGebrauchsgegenstände
fertige, und noch dazu keiner

Spezialisierung nachgehe, son-
dern sehr breit aufgestellt sei.
Die Künstlerin selbst dankte
dem Stadtoberhaupt für den
Schubs, den er ihr gegeben ha-
be, in Sachen Ausstellung aktiv
zu werden, biete ihr diese Aus-
stellungdochGelegenheit dazu,
sowohlMotive aus der Anfangs-
zeit, als auch klassische Motive
zu präsentieren, bis hin zur Mo-
derne, „die noch vor 10 bis 15
Jahren einUnding gewesenwä-
re, während heute die meisten
Porzellankünstler modern ma-
len“, soLösle.DiemeistenMoti-
ve entwerfe sie selbst, verriet
die Porzellanmalerin, sie male
jedoch auch nach Bestellung,

Neuenburger
Künstlerinnenund
Künstler stellen aus

Bildungshaus
BonifaciusAmerbach
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wobei viele ihrer Auftraggeber
ihr selbst überlassen würden,
etwas zu gestalten, was in die
Wohnung der Auftraggeber hi-
neinpasse.Amliebstenverwen-
desiereinweißesPorzellan,und
je nach Motiv sitze man mehr
oder weniger lang. Eine hohe
Vase, die besondere Aufmerk-
samkeit genoss, war auf einer
Fortbildung am Bodensee ent-

standen, wo Lösle eine ganze
Woche langvon9bis17Uhrdar-
an arbeitete und sich „danach
erst einmal gründlich erholen
musste.“, so die Malerin.
Sie selbst sei übereineDosemit
dazu passendem Teller, die von
einer Künstlerin in Steinen im
Wiesental bemalt wurden, auf
die Idee gekommen, diese
Kunst zu erlernen, ließ Monika

Lösle wissen, denn sie sei von
diesen Gegenständen – die sie
heute noch immer besitzt – so
fasziniert gewesen, dass sie be-
schloss, es selbst zu erlernen.
Glücklicherweise musste sie
nicht lange auf die Gelegenheit
warten, sondern konnte bereits
ein halbes Jahr später bei
einem VHS-Kurs in Bad Bellin-
gen durchstarten. Das war

1986. Natürlich ist auch eine
Künstlerin ständig bestrebt, da-
zuzulernen, undsobesuchte sie
viele weitere Kurse und Fortbil-
dungen, fuhr dafür auch nach
Zürich oder an den Bodensee,
gibt ihrWissen aber auch selbst
an interessierte Kursteilneh-
mer weiter, von denen einige
zur Ausstellungseröffnung er-
schienen waren.

Lagern von Geräte,
Regenwassertonnen,
Wohnwägen im Außenbereich

Im Außenbereich ist grundsätz-
lich das Errichten von Gebäuden
und baulichen Anlagen sowie
das Errichten von Zäunen, das

Lagern vonGerätenundHolz so-
wie das Aufstellen von Regen-
wassertonnenunddasAbstellen
von Wohnwägen oder ähnliches
nicht zulässig.
Zum Außenbereich gemäß § 35
Baugesetzbuch, gehören alle
Grundstücke, die außerhalb
eines Baugebietes und außer-
halb der im Zusammenhang be-
bauter Ortsteile, liegen. Es han-
delt sich hierbei zum Beispiel
um Ackergrundstücke. Zulässig

sind privilegierte Vorhaben, zum
Beispiel für die Landwirtschaft.
Für sonstige Bewirtschaftungen
ist lediglich eine Geschirrhütte
(Gerätehäuschen ohne Aufent-
haltsfunktion) bis zu 20 m³ um-
bauten Raum zulässig und ver-
fahrensfrei. Die Ansammlung
mehrerer baulicher Anlagenmit
insgesamt über 20m³ umbauten
Raums ist nicht zulässig.
Die öffentlich-rechtlichen Vor-
schriften, wie zum Beispiel die

Landesbauordnung, das Natur-
schutzgesetz, dasWassergesetz
und das Straßengesetz sind in
jedem Fall einzuhalten.
Bitte entfernen Sie alle nicht zu-
lässigen Gebäude, bauliche An-
lagen,Gerätebzw.Gegenstände.

Weitere Auskünfte zur Nutzung
und Bebauung von Grundstü-
cken erhalten Sie bei Frau Lais,
Telefon 07631/791-167, Email:
magdalena.lais@neuenburg.de

Neuenburg
70Jahre
HerrJanuszPawliczek
Vogesenstraße4

80Jahre
FrauGertrudTräris
Schlehenweg6

FrauHelgaMännlin
Ölstraße1

FrauChristaBarlen
Vogesenstraße7

HerrBrunoGeorgBohnert
Tennenbacherstraße4

Grißheim
85Jahre
FrauMariaReimann
BuggingerStraße21

AnträgefürEhrungenderVereins-
mitglieder für den Neujahrsemp-
fang 2019 sind bis zum06.12.2019
bei der Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein, Frau Lena Sayer
einzureichen.
E-Mail:
lena.sayer@neuenburg.de,
Tel.: 07631/791-102.
Ehrungen,dienachdiesemTermin
eingereichtwerden, können leider
nichtmehrberücksichtigwerden.

Mehr Lebensqualität durch
Teilhabe an der Digitalisierung

Die Generation 65plus nutzt im-
mermehrdieVorteilederdigita-
lenTechnikumamgesellschaft-
lichen Leben selbstbestimmt
bis ins hohe Alter teilzunehmen.
Für die jüngere Generation mag
vieles selbsterklärend und ver-
ständlich sein, doch für die Se-
niorenwirft dieHandhabung von
Smartphone, Tablets, Note-
booksoderauchPCoft vieleFra-
gen auf. Wer kennt das nicht.

Kinder oder Enkel haben alles
erklärt. Es ist alles so verständ-
lich. Doch beim nächsten eigen-

ständigen Versuch reagiert
Smartphone, Tablet, Notebook
oder PC überraschend anders.
Der Seniorenrat bietet eine Be-
ratungs- und Austauschmög-
lichkeit an.

Das Angebot ist kostenlos und
kannvonallen Interessentenge-
nutzt werden. Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Ter-
mine werden rechtzeitig in der
Stadtzeitung bekanntgegeben

Termine im Dezember:
05.12.2019, 16.00 – 17.00 Uhr
19.12.2019, 16.00 – 17.00 Uhr

Aktiv+Plus:
Ausflüge in netter Begleitung
Ausflug zumWeihnachtsmarkt
nach Ottmarsheim:
7. Dezember
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden unter dem
Motto „Aktiv+Plus“ amSamstag,
7. Dezember 2019 zum Besuch
des Weihnachtsmarktes in Ott-
marsheim im Elsass ein. Er ist
einer der schönsten Weih-
nachtsmärkte im Dreiländer-
eck: der Markt im elsässischen
OttmarsheimvorderKulisseder
Abteikirche.GegenAbendfinden
Konzerte in der Kirche statt. Im
Preis von 19 Euro sind Fahr-
dienst und Begleitung inbegrif-
fen. Die Teilnehmer werden ab
ca. 14.00 Uhr mit Kleinbussen
desDRKdirekt von zuHause ab-
geholt. Der Ausflug ist nur für

Teilnehmergeeignet,diegutund
trittsicher zu Fuß sind. Festes
Schuhwerk ist erforderlich. Eine
Rückkehr ist gegen 21.00 Uhr
geplant. Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale: Telefon
07631/ 1805-0.

Mit demRoten Kreuz
den Anschluss finden
Mediensprechstunde
für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim organisiert am Freitag, 13.
Dezember 2019, von 15.30 bis
16.30Uhrundvon16.30bis17.30
Uhr, im Rotkreuzhaus Müllheim
(Moltkestraße 14a) eineMedien-
sprechstunde für Senioren. Ei-
gene Endgeräte sollten mitge-
bracht werden. Achtklässler der
Alemannen-Realschule wirken
hier im Rahmen der Lehrplan-
einheit „Soziales Engagement“
amKursangebotmit. Wegen der

großen Nachfrage wurde ein
neues Angebots-Konzept mit
zwei Einheiten mit jeweils einer
Stunde erstellt. Bei großem Hil-
febedarf können von den Teil-
nehmern auch beide Einheiten
gebucht werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/ 1805-0.

Spielenachmittag
für Senioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt inZusammenarbeitmitdem
Team Seniorenarbeit des DRK-
Kreisverbandes Müllheim am
Montag, 16. Dezember 2019, um
14.30 Uhr zu einem Spielenach-
mittag in der Cafeteria des Seni-
orenzentrums St. Georg in Neu-
enburg ein.
Weitere Infos: bei Frank Scham-
berger von der DRK-Service-
stelle Seniorenarbeit 07631/
1805-15.

Errichten von
Gartenhäuschen
undZäunen

GLÜCKWÜNSCHE

ANALLEVEREINE

Seniorenrat

DRK
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Die Stadtverwaltung Neuen-
burgamRheinweist daraufhin,
dass das Bürgerbüro gemäß §
50 Abs. 3 Bundemeldegesetz
(BMG) Vor- und Familienname,
sowiedieAnschriften volljähri-
ger Einwohner an die Firma
SAM GmbH, 79115 Freiburg im
Breisgau, zur Herausgabe
eines Einwohnerbuches über-
mittelt.

Weiter übermittelt das Bürger-
büro, Vor- und Familienname,
akademische Grade, Schriften
wie Tag und Art des Jubiläums
von Altersjubilaren an die Pres-
se. Das Bürgerbüro darf gemäß
§ 42 Bundesmeldegesetz einer
öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft, die in § 42
Abs. 1 Bundesmeldegesetzt ge-
nannten Daten sowie die Zuge-
hörigkeit zu einer öffentlichen-
rechtlichen Religionsgemein-
schaft von Familienangehörigen
die Mitglieder (Ehegatten, El-
tern minderjähriger Kinder)
übermitteln, die nicht derselben
oder keiner öffentlichen-recht-
lichen Religionsgemeinschaft
angehören. Wer zu dem vorste-
hend genannten Personenkreis
gehört und wünscht, dass die
Veröffentlichung bzw. die Über-
mittlung seiner betreffenden
Daten unterbleiben soll, muss
dies dem Bürgerbüro mitteilen.
In der Mitteilung sollte angege-
benwerden, worauf sich derWi-
derspruch bezieht (Altersjubila-
re,DatenübermittlunganReligi-
onsgemeinschaften, Einwoh-
nerbuch). Die Einwendungen
gegen die Weitergabe von Daten
für das Einwohnerbuch sind
schriftlich binnen zwei Wochen
beim Bürgerbüro Neuenburg
am Rhein einzureichen. Es wird
gebeten, den nebenstehenden
Abschnitt ausgefüllt bei der
Stadtverwaltung, Bürgerbüro
abzugeben. Sollte bereits zu
einem früheren Zeitpunkt eine
entsprechende Erklärung ab-
gegeben worden sein, braucht
diese nicht wiederholt zu wer-
den.

VeröffentlichungundWeitergabe vonDaten
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Umweltfreundliche
Weihnachtsgeschenke –
Umwelttipp Nistkästen bauen:
Ein ökologisches
Weihnachtsgeschenk

Amsel, Drossel, Fink und Star...
Wer kennt nicht zumindest die
Zeile des alten Liedes. Vögel er-
freuenunsmit ihremGesang,sie
vertilgen große Mengen Schäd-
linge und sind beliebt. Und den-
nochherrschtnichtnurbei „Am-
sel,Drossel,FinkundStar“Woh-
nungsnot. Die Landschaft ist
ausgeräumt, der Wald ist häufig
„aufgeräumt“, Hecken ver-

schwindenund in denherausge-
putzten Städten undDörfern fin-
densich immerwenigerNischen
für die ganze bunte Vogelwelt
und andere Tiere. Mit dem Bau
von Nistkästen und Nisthilfen
können insbesondere Kinder
undJugendliche fürdieTierwelt,
die Natur und auch für den Um-
weltschutz begeistert werden.
Auf der BUND-Homepage
www.bund-freiburg.de finden
Sie eine Vielzahl von Bauanlei-
tungen fürNistkästen.Einselbst
gebauter Nistkasten ist ein
schönes Weihnachtsgeschenk.
Und für die handwerklich nicht
so begabten Menschen gibt es
unter www.shop.bund-freiburg.de

auch einen Nistkastenbausatz,
gefertigt in einer regionalen
Werkstatt für Menschen mit Be-
hinderung.
WereinmaleinenNistkastenge-
baut hat, wer Vögel und Natur
beobachtet, wird auch sehen,
dass der Bau von Nisthilfen nur
ein erster, wichtiger, kleiner
Schritt ist. Denn die Bedrohung
von Vögeln, Natur und Umwelt
erfordert weitergehende Schrit-
te. Auf diesem Wege lernt man,
dass Natur in Gärten, Wälder,
Städte und Dörfer zurückge-
bracht werden muss und dass
Vogel-, Natur- und Umwelt-
schutz langfristig auch dem
Menschen dient und nutzt.

Der nächste Seniorentreff
Steinenstadt findet am Mitt-
woch, 11.12.2019 von 14.30 bis
16.30Uhr inderbarrierefrei zu-
gänglichen Baselstabhalle
statt. Das Zusammentreffen
findet in lockerer Atmosphäre

bei Kaffee/Tee und Kuchen
statt. Nach dem gemeinsamen
Kaffeeplausch beschäftigen
wir uns in verschiedensterWei-
se mit Gedächtnistraining, ein-
fachen Bewegungsspielen im
Sitzen und wer möchte kann
sich mit Karten- oder Gesell-
schaftsspielen beschäftigen.
Sie sehen, so ein Nachmittag
kann recht unterhaltsam und

anregender sein als das Fern-
sehprogramm.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel.: 07635/636 anmel-
den. Das Team und die Seni-
or/innen freuen sich immer
über neue Steinenstadter Gäs-
te, auch Begleitpersonen sind
willkommen. Das Ganze ist für
die Besucher kostenlos – eine
Spendenkasse steht bereit.

Kernstadt
DieReinigungerfolgt inder
49.Kalenderwochevom
Mittwoch, 11.12.2019–
Freitag, 13.12.2019

OrtsteileZienken,Steinenstadt
undGrißheim
DieReinigungerfolgt inder
50.Kalenderwochevom
Mittwoch, 18.12.2019–
Freitag, 20.12.2019.

DieStadtverwaltungbittet dieAn-
wohner, ihreFahrzeugeandiesen
Tagen nicht am Straßenrand zu
parken.

Brand bei der Firma Nemera
Neuenburg GmbH –
Das Unternehmen und die
Rettungskräfte üben
den Ernstfall
Was ist für die Freiwillige
Feuerwehr Neuenburg am Rhein
bei einem Brand eines Strom-
transformators zu beachten und
welchen Abläufen und Szenarien
sehen sich die Einsatzkräfte ge-
genüber, wenn sie am Unglücks-
ort eintreffen?
Diesem Szenario widmete sich
am Samstag den, 23.11.2019 um
14.00 Uhr eine Feuerwehrübung
bei der Firma Nemera Neuen-
burg GmbH, wo der Brand eines
Stromtransformators mit Über-
schlag auf das Hauptgebäude

angenommen wurde. Die
Feuerwehr traf innerhalb weni-
ger Minuten nach auslösen des
Alarms an der Brandstelle ein.
Bei nebligen Wetter sahen sich
diemehr als 70 Einsatzkräfte der
Feuerwehren Neuenburg am
Rhein mit den Abteilungen Griß-
heim, Zienken, Steinenstadt, der
Drehleiter Müllheim, sowie Ret-
tungskräfte, Notarzt des DRK
Müllheim und OV Neuenburg un-
ter der Leitung von Kommandant
Andreas Grozinger und Einsatz-
leiterM.Sickeinerunübersichtli-
chen Lage mit vielen Verletzten
gegenüber.Die vielen Verletzten,
die allesamtdurchMitglieder des
Jugend-Rot-Kreuz und Schulsa-
nitäter von Neuenburg gespielt,
waren notfalltechnisch zu ver-
sorgen. Zusätzlich nutzte das

Kriseninterventionsteam des
KreisesdieÜbungumdieBetreu-
ungdervielenVerletztenundMit-
arbeiter zu simulieren.
Parallel zu den Rettungsmaß-
nahmen und der Brandbekämp-
fungwurdeaufdemParkplatz vor
dem Betriebsgelände eine Ein-
satzleitung aufgebaut in der sich
alle Rettungskräfte im Team bei
ihrenEinsatztaktischenMaßnah-
men koordinieren konnten. Um
den Brand zu löschen und die
Verletzten aus dem Gefahrenbe-
reichen der Dachfläche des Wer-
kes zu evakuieren musste die
Feuerwehr auch eine Drehleiter
einsetzen, Riegelstellungen zu
angrenzende Gebäude wurden
zur Absicherung eingerichtet.

Zehn weitere Löschfahrzeuge
standen für die eigentliche
Brandbekämpfung und zur wei-
teren Gefahrenabwehr bereit.
Feuerwehrkommandant Andre-
as Grozinger betonte, dass man
im Ernstfall die Feuerwehren der
angrenzenden Gemeinden bei
einem solchen Brand zu Unter-
stützung rufen würde – um die
Atemschutztrupps bei ihrer kör-
perlich sehr anstrengenden Ar-
beit derzeitig auszulösen, sowie
zur Sicherstellung der Lösch-
wasserversorgung aus dem na-
hegelegenen Rhein.
Nachca.2StundenwardieÜbung
erfolgreich beendet und alle Be-
teiligten trafensich inderKantine
des Werkes zu einem Imbiss und

BUNDUmwelttipp

Seniorentreff
Steinenstadt

STRASSENREINIGUNG

Polizeibericht

VORGEZOGENER 
REDAKTIONSSCHLUSS

für die Ausgabe Nr. 52 ist
 Dienstag, 17. Dezember 2019,  

16.00 Uhr
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WOCHENMARKT

Das besondereMarktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Kern Landbäckerei
Zur Adventszeit: Christstollen,
verschiedenesWeihnachtsge-
bäck, Linzertorten, Schokola-
de-Nikoläuse, Zucker-Nikoläu-
se und Karamell-Nikoläuse al-
les aus eigener Herstellung

Schmidts Bauernladen
Bio Orangen, Mandarinen und
kleine Geschenkideen zum
Nikolaus

Metzgerei Widmann
Badisches Suppenfleisch

Gärtnerei Josef Kirner
Grünkohl und Zuckerhut

Bellas Busserl
Weihnachtsgebäck verschie-
dene Sorten 4,50 €/Tüte und
Linzertörtchen 4,20 €/Stück

Termine in
NeuenburgamRhein
Samstag, 30.11.2019–
Sonntag, 08.12.2019
NeuenburgerKünstler
stellenaus
KUNST imQUADRAT
Eintritt frei
Ort:BildungshausDachgeschoss
undStadthausHabsburgersaal

Sonntag, 01.12.2019–
Dienstag, 24.12.2019,
jedenAbendum17.30Uhr

GrißheimerAdventskalender
Veranstalter:
VereinGrißheim
–aktiv–e.V.

Mittwoch, 04.12.2019,
15.00–17.00Uhr
„Spielmitmir“–
neueGesellschaftsspiele
inderStadtbibliothek
KinderundElternoder
Großelternsindherzlich
eingeladen.
Anmeldungnichterforderlich.
Ort:Stadtbibliothek
NeuenburgamRhein

Mittwoch, 04.12.2019,
17.00–19.00Uhr
Familientreff amBildungshaus
Informationenzuallen
Angeboten:
REGIOVHS,
Telefon07631-7489-721
undStadtbibliothek,
Telefon07631/73747
Ort:Bildungshaus

Donnerstag, 05.12.2019,
16.00Uhr
Vorlesezeit inderStadtbibliothek
Sonderlesungzum
Weihnachtsmarkt

Ort:Stadtbibliothek
NeuenburgamRhein

Samstag, 07.12.2019, 20.00Uhr
Jahreskonzert
Handharmonika-Verein
Einlass19.00Uhr /
Beginn20.00Uhr
Veranstalter:Handharmonika-
VereinNeuenburgamRheine.V.
Ort:Stadthaus
NeuenburgamRhein

Sonntag, 08.12.2019, 17.00Uhr
Adventskonzert
Ort:KatholischeLiebfrauenkirche

einer Nachbesprechung der
Übung. Herr Bürgermeister Joa-
chim Schuster und der Feuer-
wehrkommandant Andreas Gro-
zinger wiesen auf die Wichtigkeit
einer solchenBrandschutzübung
hin, die nicht nur den Rettungs-

kräften das Training eines sol-
chen Szenarios ermöglicht, son-
dern auch der betroffenen Firma
hilft, eventuelle Schwachstellen
und Mängel im Brandschutz zu
beseitigen. Gleichzeitig betonten
beide das gute Zusammenspiel

zwischen denBeteiligten und das
tolle Engagement der Rettungs-
kräfte.
Auch Mitglieder des Gemeinde-
rates der Stadt Neuenburg am
Rhein waren als Übungsbeob-
achter an der Übung anwesend.

Die Firma Nemera Neuenburg
GmbH möchte sich auf diesem
Wegenochmal bei allenBeteilig-
ten vor allem bei den eigenen
Brandschutzhelfern die die
Übung tatkräftig unterstützten
bedanken.

Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Grünschnittabfälle auf
öffentlichen Flächen abgeladen
werden. Der Wald, die Wind-
schutzhecken sowie vielerlei Bi-
otopflächen und Gebüschstrei-

fen werden von vielen Bürgerin-
nen und Bürgern als Niemands-
land angesehen, auf denen sie
regelmäßig Grünschnittabfälle
beseitigen. Diese Flächen sind
jedoch imBesitzvonBund,Land,
Stadt oder in Privateigentum. Es
wird darauf hingewiesen, dass
wilde Grünschnittablagerungen
verboten sind und mit einer
Geldbuße geahndet werden.

Grünschnitt ist grundsätzlich
auf dem eigenen Gelände zu
kompostieren. Sollte dies nicht
möglich sein, ist dieser auf der
zentralen Kompostanlage in
Müllheim, Renkenrunsstraße
8b, 79379 Müllheim, Tel. 07631/
172323 abzugeben. Wir bitten
Beobachtungen beim Abladen
von Grünschnitt und sonstigen
Abfällen in der freien Land-

schaft, Grünanlagen und Wal-
dungen bei der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, Ord-
nungsamtoderbei derPolizei zu
melden.

Weitere Informationen bei:
Brigitte Weniger
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-106
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23-106
brigitte.weniger@neuenburg.de

Auch Reiter müssen
Straßen säubern
Reiter stehen in der Verantwor-

tung, Verunreinigungen durch
Pferdeäpfel auf den Straßen zu
beseitigen. Da gibt es grundsätz-
lich keineUnterschiede zwischen
Reitern und z.B. Hundehaltern.
Die Verpflichtung zur Beseiti-
gung ergibt sich hier konkret aus

zwei Rechtsvorschriften. Zum
einen ist in § 32 Straßenver-
kehrsordnung (StVO) gere-
gelt, dass auf öffentlichen Stra-
ßen Verschmutzungen verboten
undgegebenenfalls unverzüglich
zu beseitigen sind.

Dazu zählt nach der einschlägi-
gen Verwaltungsvorschrift aus-
drücklich auch Viehkot. Ein Ver-
stoß gegen § 32 StVO stellt eine
Ordnungswidrigkeit dar, die mit
einemBußgeld geahndet werden
kann.

Marktangebote

TERMINE

WildeAblagerungen
vonGrünschnitt-
abfällen

Pferdeäpfel im
Verkehr

Der Wochenmarkt
findet bis Mittwoch,
11.12.2019 auf dem
Marktplatz beim
Stadthaus statt.



12 Mittwoch, 4. Dezember 2019

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Geschichten aus dem Zauber-
waldmit der Geschichten-
erzählerin Karla Krauss

Mittwoch, 11.12., 17.00 Uhr
Bei den Geschichten aus dem
Zauberwald handelt es sich um
eine bewegte Lesung für Kinder
von 5–10 Jahren direkt im Zau-
berwald. Die Kinder und Karla
Krauss wandern gemeinsam

durch den Zauberwald und hö-
ren dazu eine Geschichte, bei
der auch mitgemacht wird. Was
hat es mit dem Narren und den
drei Geschenken auf sich? Wer
stapft inRusslanddurchden tie-
fen Schnee und verteilt Ge-
schenkeundwasmachteinRäu-
ber wenn er Hunger hat? Diese
und weitere Geschichten erle-
ben die Kinder gemeinsam (im
Laternenschein) mit der Erzäh-
lerin Karla Krauß am 04. und
11.12.19.DasAngebotdauertca.
30–45 Minuten. Vor und nach

dem Angebot besteht die Mög-
lichkeit leckere Dinge bei Bella
Busserl zu probieren oder am
Feuer Stockbrot, Stockwürstle
zu braten und amStand derDRK
einen Kinderpunsch zu trinken.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.

Informationen erhalten Sie bei
REGIO VHS,
Telefon 07631-7489-721
und Stadtbibliothek,
Telefon 07631/73747

Ein „kleiner Auszug“ aus dem
neuen Kursangebot der REGIO
Volkshochschule, Neuenburg
am Rhein - Eine vorherige An-
meldung ist erwünscht.
Telefon + 49 (0) 76 31 – 74 89 721
www.neuenburg.de
anita.kern@neuenburg.de

Fließendes Vinyasa Yoga –
Kraftvoll und dynamisch
den Tag ausklingen
Kleingruppe ab acht Personen
Vinyasa Yoga ist ein kraftvoller,
dynamischer Yogastil bei wel-
chem die Körperhaltungen
(Asanas) fließend ineinander
übergehen und Bewegung mit
Atmung synchronisiert werden.
Ein ganzheitliches effektives
Training das Flexibilität, Kraft
und Ausdauer fördert – gleich-
zeitigaberauch fürmehrGelas-
senheit und Energie sorgt. Bitte
mitbringen: eigene Gymnastik-

matte, bequeme Kleidung,
Handtuch, ggf. Decke. Der Kurs
unter Leitung von Corinna Kei-
ner beginnt Dienstag, 10. De-
zember und findet jeweils
dienstags von 18.00 – 19.15 Uhr
im Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, DG, Bertholdsaal in
NeuenburgamRhein statt. Fünf
Termine kosten 44,00 Euro. In
denSchulferien findet keinKurs
statt. Kursnr. 192-3116

Qi Gong
Der Kurs unter Leitung von Dr.
rer.nat. InesMariaBrüntrupbe-
ginnt Mittwoch, 11. Dezember
und findet jeweils mittwochs
von18.30–19.30Uhr imKinder-
garten Bierlehof, Bewegungs-
raum in Neuenburg am Rhein
statt. Zehn Termine kosten
89,00 Euro. Kursnr. 192-3171

Yoga Fit / Yoga trifft Fitness –
Aktiv in den Tag
Kleingruppe ab acht Personen

Yoga Fit kombiniert Körperhal-
tungen (Asanas) mit Übungen
zumMuskelaufbau und für bes-
sere Körperhaltung. Mit geziel-
tenÜbungen zu einer strafferen
Figur, mehr Energie und Gelas-
senheit. In den Schulferien fin-
det kein Kurs statt. Bitte mit-
bringen: eigeneGymnastikmat-
te, bequeme Kleidung, Hand-
tuch, ggf. Decke.
Der Kurs unter Leitung von Co-
rinna Keiner beginnt Donners-
tag, 12. Dezember und findet je-
weils donnerstags von 10.00 –
11.00 Uhr im Stadthaus, Bewe-
gungsraum in Neuenburg am
Rhein statt. Fünf Termine kos-
ten 36,00Euro. In denSchulferi-
en findetkeinKursstatt.Kursnr.
192-3111

Dance Feeling – Spaß haben
und einfach abtanzen!
Kleiner Winterkurs
Bei Dance Feeling stehen Spaß,
Fitness, Schwitzen, Tanzenbzw.

rhythmischesBewegen aufMu-
sik im Vordergrund. Kleine
Schrittkombinationen werden
auf fetzige, aktuelle Musiktitel
getanzt und es gibt keine Erar-
beitung endlos langer kompli-
zierter Choreografien. Ange-
nehme Nebeneffekte sind die
Förderung von Ausdauer, Be-
weglichkeit und Koordination.
Lockernde Sequenzen runden
das Programm ab. Bitte mit-
bringen: Handtuch, Trinken,
Turnschuhe mit nicht zu fester
Sohle (lieber weich und keine
Noppen!) und luftige Kleidung
anziehen.
Der Kurs unter Leitung von An-
nette Bächler beginnt Donners-
tag, 12. Dezember und findet je-
weils donnerstags von 18:00 –
19:00 Uhr im Stadthaus, Bewe-
gungsraum in Neuenburg am
Rhein statt. Sechs Termine kos-
ten 21,00Euro. In denSchulferi-
en findetkeinKursstatt.Kursnr.
192-3141

STADTBIBLIOTHEK

AmDonnerstag, den 12. Dezem-
ber, findet in der Stadtbibliothek
die letzte Vorlesezeit in diesem
Jahr statt. Um 15.00 Uhr wird
eine Weihnachtsgeschichte vor-
gelesen. Das Bilderbuch wird
zeitnahausdenNeuanschaffun-
gen ausgewählt und ist aktuell
noch nicht bekannt. Also, lasst
euch überraschen… Wenn ihr
neugierig geworden seid und
wissenwollt, welcheGeschichte
ausgewählt wurde, dann kommt
vorbei und hört zu.

Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist – wie immer – kostenlos.

Dergemütliche
Familientreffpunkt

Kursprogramm

Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

www.neuenburg.de
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VEREINE

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

An derMathias-von-Neuenburg
Realschule

Ein ganzes Schuljahr lang lern-
ten sie jede Woche zusätzlich zu
ihrem regulären Unterricht in
einer AG Französisch – und es
zahlte sich aus: Am Freitag, den
16. November 2019 verliehen
Rektor Thomas Vielhauer und
die Französischlehrerin Mo-
nique Stamm-Wesemael den
Schülerinnen Sydney Pion-
Weiss (10a) und Tabea Eichler
(10a) sowie dem Schüler Fabian
Grabner (10b) der Mathias-von-
Neuenburg Realschule ihre
DELF-Diplome.
DELF bedeutet Diplome d’Etu-
des de Langue Française und
weist besondere Kenntnisse in
der französischen Sprache
nach. Es ist ein international an-
erkanntes Zertifikat, das bei der
Bewerbung für eine Ausbildung,
eine Arbeitsstelle oder an einer

Hochschule ein ausschlagge-
bender Faktor sein kann.
Ausgestellt wird es vom franzö-
sischen Bildungsministerium,
dem „Ministère de l’Education
Nationale, und um es zu erhal-
ten, mussten die SchülerInnen
eine schriftlicheundeinemünd-
liche Prüfung bestehen. Diese
Prüfungwirdnicht vonderSchu-
le,sondernvomInstitutFrançais
abgenommen und ist komplett
in französischerSprache.Felici-
tations alors an die drei erfolg-
reichen AbsolventInnen.

Mathias-von-NeuenburgSchule
Die Mathias-von-Neuenburg
Schule isteinVerbundausWerk-
real- und Realschule. Die Real-
schulebesteht seitmehr20Jah-
ren, istalsoffeneGanztagsschu-
le konzipiert und wird von rund
380 Schülern besucht. Sie ist
zwei- bis dreizügig und hat ein
besonderes Profil, das aus den
Bereichen Sprachen, Sport und
Kunst besteht. Die Werkreal-
schule ist eine ein- bis zweizügi-
ge Schule neuen Typs. Sie führt

in einem durchgehenden Bil-
dungsgang bis Klasse 10 zum
mittleren Bildungsabschluss
und bietet weiterhin den Haupt-
schulabschluss an. Zusätzlich
wird der Übergang in das duale
Ausbildungssystemvorbe-reitet
undsomitdieGrundlage füreine
gelingende Berufsausbildung
geschaffen. Die Werkrealschule
ist ebenfalls eine offene Ganzta-

Die erfolgreichen AbsolventInnen Tabea Eichler, Fabian Grabner und
SydneyPion-WeissmitRektorThomasVielhauerundderFranzösisch-
lehrerinMoniqueStammWesemael

gesschule. Durch den Schulver-
bund mit der Realschule eröff-
net sich zudem die Möglichkeit
des fließenden Wechsels bei
entsprechenden Leistungen.
Werkreal- und Realschule bil-
den zusammen mit der Rhein-
schule –Grundschule einSchul-
zentrum,zudemnebendenzwei
Sporthallen eine Caféteria und
ein Hallenbad gehören.

Das war das Jahreskonzert
2019. Wie wird man mit journa-
listischenMitteln jedemderAk-
teuregerecht, dieamvergange-
nen Samstagabend ein Konzert
gestaltet haben, das an Leben-
digkeit, Esprit, Einfallsreich-
tum,SpielfreudeundStimmung
schwer zu überbieten ist. Wie

soll ein Bericht eine Rückschau
beschreiben, in der sich jeder
wiederfindet und feststellt: alle
Mühe, die in die Ausgestaltung
des Programms investiert wur-
de, hat sich gelohnt – der Erfolg
gehört uns allen! Beide Forma-
tionen, die Stadtmusik undCIR-
QUE INTENSE, haben einen
Konzertabend vorgestellt, der
dem Publikum immer wieder
neue Überraschungen bot und
bei dem der Funke und die Be-
geisterungvonAnfanganzuden
Zuschauern übersprang. Die
Erwartungen waren groß und

mit dem Eröffnungsmarsch
„Einzug der Gladiatoren“ im
schnellen Alla breve-Takt unter
der Leitung von Dirigent Gregor
Heinrich wurde das gesamte
Konzerttempo vorgegeben. Die
Jugendlichen haben nach der
Begrüßung durch Vorstand Da-
niel Terhardt die Initiative über-
nommen.Zusätzlichzuderher-
vorragenden musikalischen
Leistung der Nachwuchsorga-
nisationen desSchulorchesters
und der Jugendorchester - die
„Kleinen“ und die „Großen“ –
war es reines Vergnügen, der

Ansagengestaltung zuzuhören
und zuzusehen, diemit einer ju-
gendlichen Unbekümmertheit
und Begeisterung sowohl Solo
als auch im Duo vorgetragen
wurden, die einfach nur Freude
undSpaßboten.DerApplaus im
Saal sprach für sich!
Es gab weiter viele Höhepunkte
im Ablauf dieses Jahreskon-
zert-Abends wie Ehrungen, So-
lo-Vorträge, akrobatische
Überraschungen und mehr. In
der nächsten Ausgabe der
Stadtzeitung sind weitere Be-
richte vorgesehen.

Verleihungder
DELF-Diplome

Stadtmusik
Neuenburg

MUSIK
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Ideenschmiede Steinenstadt
Amdiesjährigen Adventsmärt in
Steinenstadt konnte die Ideen-
schmiedemit ihremersteneige-
nenVerkaufsstand ihrDebüt un-
ter den Ausstellern feiern. Ne-
ben individuell gestalteten Tas-
sen, glitzernden Seifen und
weihnachtlichen Karten, gab es
auch hübsche Weihnachts-
bäumle und kleine Engelchen.
Jedes Produkt in liebevoller
Handarbeit hergestellt. Für die
zahlreichen helfenden Hände
und kreativen Ideenmöchte sich
die Ideenschmiede ganz herz-
lich bedanken.
Zum letzten Mal in diesem Jahr
treffen sich die Mitglieder der
Ideenschmiede am 13.12.2019,
im Vereinsheim vom Heimat-
und Dorfpflegeverein um das
ereignisreiche und produktive
erste Jahr Revue passieren zu

lassen. Eingeladen ist wie im-
mer jeder, der in geselligerRun-
debasteln, kreativ seinodersich
einfach nur mit Gleichgesinnten

austauschenmöchte.Die Ideen-
schmiede freut sich bereits auf
ein ebenso kreatives, wie ab-
wechslungsreiches neues Jahr.

Die katholische Frauengemein-
schaft trifft sichzurAdventsfeier
am Freitag, den 13.12.2019 um
15.00 Uhr im Fridolinsaal des
katholischen Gemeindehauses
St. Bernhard. Hierzu sind alle
Mitglieder recht herzlich einge-
laden.

Unsere Weihnachtsfeier findet
am 11.Dezember ab 16.00 Uhr in
der „Krone“ in Neuenburg statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Wichtige Information:
Ab Januar 2020 finden unsere
Mitgliedertreffen nicht mehr
mittwochs, sondern immer am
2.Dienstag imMonat inder„Kro-
ne“ in Neuenburg statt. Das ers-
teTreffen ist am14. Januar2020.

Für den Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald e. V.

Ehrenamtliche Mitarbeiter-
Innen im Fridolinhaus gesucht
In der Seniorenwohnanlage im
Fridolinhaus mitten in Neuen-
burg wohnen 44 Senioren und
Seniorinnen in eigenen oder ge-
mieteten Wohnungen und wer-
den sozial von ehrenamtlichen
und hauptamtlichen Kräften be-
treut. Im Rahmen dieser sozia-
len Betreuung sucht der Cari-
tasverband für den Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen, die Interesse haben, sich
für die Bewohner zu engagieren
und Angebote zu machen. Dazu

gehören z.B. das Organisieren
von Festen, Mitarbeit in einem
regelmäßigen Café-Treff, Gym-
nastik für Senioren, Spielenach-
mittage,Bastelnachmittage,ge-
meinsames Singen, Vorträge
und Gesprächsrunden für die
Bewohner organisieren, usw.
ManchenBewohnerInnenwürde
es gut tun, sie hätten einen An-
sprechpartner, dermit ihnen re-
det, spielt, spazieren geht oder
sie auchmal zum Arzt begleitet.
Ganz dringend sucht das Frido-
linhaus MitarbeiterInnen im
Hausnotrufteam, was zwar sel-
ten zum Einsatz kommt, aber
dennoch die ganze Woche rund
um die Uhr bereit ist, bei einem
Notfall sich umdie BewohnerIn-
nen des Fridolinhauses zu küm-
mern. Hierfür muss man keine

medizinischeAusbildunghaben,
aber bereit sein, in einemNotfall
zuhelfenbzw.Hilfe zuorganisie-
ren. Die Rufbereitschaft hono-
riert der Caritasverband mit
einerkleinenAufwandsentschä-
digung.
Die Bewohner und Mitarbeiter-
Innen des Fridolinhauses wür-
den sich freuen, wenn sichMen-
schen im betreuten Wohnen des
Fridolinhauses engagieren wol-
len und so Gutes und sinnvolles
für ältereMenschen tun können.
Wer sich engagieren möchte ist
herzlich willkommen und kann
sich an den Leiter der sozialen
Betreuung im Fridolinhaus.

Johannes Falke wenden
Telefon: 07631-705502
johannes.falke@caritas-bh.de

Zur diesjährigenWeihnachtsfei-
er am Sonntag, den 15.12. tref-
fen wir uns um 16 Uhr im Hecht
(draußen). Denkt an euren Zi-
geunerbecher und mal schauen
ob der Nikolaus auch in diesem
Jahr den Weg zu uns findet. Am
Freitag, den 20.12. treffen wir
uns ab 18 Uhr dann noch zum
weihnachtlichen Glühwein beim
Neuenburger Hof Weihnachts-
markt. Vorschau: Januar
Stammtisch 08.01.2020 20 Uhr
Neuenburger Hof

Am 16.11.2019 gratulierten die
Plooggeister neben den Täuflin-
genauchzweiweiteren,verdien-
ten Mitgliedern: Heidi wurde
zum Meister Geist (11 Jahre ak-
tivesMitglied) ernannt undMar-
kus wurde für sein besonderes

Engagement als Ehrenmitglied
ausgezeichnet.DiePlooggeister
gratulieren beiden von Herzen
und freuen sich auf die zukünfti-
gen, gemeinsamen Aktivitäten.
Die nächsten Treffen finden auf
dem Neuenburger Weihnachts-
markt sowie bei der Müllheimer
Eisbahn statt. Treffpunkt und
Uhrzeit werden noch bekannt
gegeben.

Bis dahin wünschen wir allen
eine friedliche Vorweihnachts-
zeit und heißen neue aktive so-
wie passive Mitglieder jederzeit
willkommen.
Vorweihnachtliche Grüße
von den Plooggeistern

www.plooggeister.de oder
Facebook Plooggeister
Neuenburg e.V.MeistergeistHeidi

Heimat- und
Dorfpflegeverein

KfDNeuenburg

SozialverbandVdK
Neuenburg

Caritasverband

Zigeunerclique
Neuenburg

Plooggeister
Neuenburge.V.

VORGEZOGENER REDAKTIONSSCHLUSS für die Ausgabe Nr. 52 ist:  Dienstag, 17.12.2019, 16.00 Uhr
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Sonntag / Sunday 8.12. 2019
10.00 Uhr Gottesdienst /

Church Service
bilingual / bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 07.12.2019
7.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
nurmit Kerzenlicht
(Rorate) –
(Vikar Nutsugan)

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
zum 2. Adventssonntag
(Vikar Nutsugan)

Sonntag, 08.12.2019 – 2. Advent
9.30 Uhr Grißheim

Wort-Gottes-Feier
(Familiengottesdienst-
team)

9.30 Uhr Steinenstadt
Keine Heilige Messe

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg
Adventskonzert des
Männergesangvereins
Neuenburg und dem
Kirchenchor.
Einlass ab 16.30 Uhr.

17.00 Uhr Neuenburg
Kein Rosenkranzgebet

Montag, 9.12.2019
11.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zumHochfest
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Grißheim
Ökumenisches
Hausgebet in der
Pfarrkirche,
gestaltet von der
Frauengemeinschaft –
kfd

18.30 Uhr Steinenstadt
Ökumenisches
Hausgebet in der
Pfarrkirche, gestaltet
vom Liturgiekreis

Dienstag, 10.12.2019
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

Mittwoch, 11.12.2019
10.00 Uhr Neuenburg

Adventsandacht –mit-
gestaltet vomAltenwerk

19.00 Uhr Grißheim
Heilige Messe

Donnerstag, 12.12.2019
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr
(für Hans Jakob
Wörner)

Freitag, 13.12.2019
08.30 Uhr Neuenburg

Keine Heilige Messe
Samstag, 14.12.2019
6.30 Uhr Grißheim

Rorateandacht zur
Adventszeit, nurmit
Kerzenlicht. Gestaltet
von der Frauengemein-
schaft Grißheim.
AnschließendFrühstück
im Raum über der
Sakristei.

17.45 Uhr Grißheim
Beichtgelegenheit
(Pfarrer i.R. Eisler)

18.30 Uhr Grißheim
Heilige Messe zum
3. Adventssonntag
(Pfarrer i.R. Eisler)

Sonntag, 15.12.2019 – 3. Advent
9.30 Uhr Grißheim

Keine Heilige Messe
9.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
(Vikar Nutsugan)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg
Bußgottesdienst
in der Adventszeit
(Pfarrer i.R. Kreutler)

Ausführlichere Informationen
zu weiteren Gottesdiensten
und allen Veranstaltungen der
Seelsorgeeinheit Markgräflerland
finden Sie auf der Homepage
(www.se-markgraeflerland.de)
oder im Pfarrblatt, das in den
Kirchen ausliegt.

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 04.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.00 Uhr Gemeindesport

(High Intensity Training)
Donnerstag, 05.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 06.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PT-Treff für Schüler

der Klasse 5-7
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14. Jahren
Samstag, 07.12.2019
8.00 Uhr 5000-Brote Aktion

der Konfirmanden
Verkauf von Broten &
Gebäck für die Aktion
Brot für die Welt
vor demDMMarkt

14.00 Uhr 5000-Brote Aktion auf
demWeihnachtsmarkt

Sonntag, 08.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit

Pfr. Armin Graf
9.30 Uhr K.i.d.S.

Weihnachtsspecial auf
demWeihnachtsmarkt
Für Kinder von
6-12 Jahren
Die anderen
Kindergottesdienste
finden wie gewohnt
statt

Regenbogengruppe
(4-6 Jahre)
Kindergottesdienst
Igelnest (0-3 Jahre)

Montag, 09.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Gemeindesport

(High Intensity Training)
Dienstag, 10.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Adventsandacht in der

Kirche in Zienken
Mittwoch, 11.12.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.00 Uhr Gemeindesport

(High Intensity Training)

5000 Brote –
Konfirmanden backen
für Brot für dieWelt!
Auch in diesem Jahr sind Bäcke-
reien und Konfi-Gruppen gemein-
sam aktiv, um Brote zugunsten der
Aktion „5000 Brote - Konfis backen
Brot für die Welt“ zu backen.
Die Idee: Konfirmandengruppen
gehen in Backstuben und Bäcke-
reibetriebe, umBrote zu backen.
Diese werden, zumBeispiel auf
einemMarkt oder nach einemGot-
tesdienst zugunsten von Kinder-
und Jugendbildungsprojekten von
„Brot für die Welt“ in El Salvador,
Äthiopien und Indien verkauft bzw.
gegen Spenden abgegeben. Dabei
lernen die Konfirmanden auch

einen handwerklichen Beruf ken-
nen und die Entstehung eines un-
sere wichtigsten Lebensmittel:
Brot

Auchwir sind dieses Jahr bei dieser
bundesweiten Aktionmit dabei.
Am Samstag werden die Konfir-
manden in Gehmann’s Hofladen
backen und die Brote, Kuchen und
anderes Gebäck dann vor demDM-
Markt in Neuenburg und auf dem
Weihnachtsmarkt verkaufen bzw.
gegen eine Spende abgeben.

Kommen Sie vorbei und unterstüt-
zen Sie diese Aktion unserer Kon-
firmanden und die Aktion:
Brot für die Welt!

Weitere Informationen
erhalten Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de

Sekretariat:
Susanna Brause
Friedhofstraße 18
79395 Neuenburg amRhein
Tel.: 07631-799119
Fax: 07631-799129
pfarramt@kircheneuenburg.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KIRCHEN

KircheGrißheim

Neuenburg
InternationalChurch

KatholischeKirche

EvangelischeKirche

Ende des redaktionellen Teils



    KKüüchhe · BBadd · WWCC · PPriivat  odder  GGewerbbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Gold & Silber Ankauf 
• Gold
• Münzen
• Schmuck
• Silber

• Bestecke
• Uhren
• Tafelsilber
• Zinn

Diskrete und zuverlässige Beratungen | Kostenlose Analyse

Diskrete Hausbesuche 

 

Sie erreichen uns 00491638267064

YAFURA Edelmetallhandel 

Fischerstraße 13 

79395 Neuenburg

Wir empfehlen unsere HERBSTANGEBOTE
Schlachtplatte, Wildgerichte und frischer Feldsalat

Kleiner Weihnachtsmarkt 
nach dem großen Weihnachtsmarkt im kleinen Park  

beim Neuenburger Hof  
am 13. - 15. & 20. - 22.12.2019, Fr & Sa ab 17 Uhr, So ab 16 Uhr

Wir empfehlen uns für Ihre Weihnachtsfeier.

Hotel  |  Restaurant

Neuenburger Hof

Bahnhofstraße 8 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/73741

info@neuenburger-hof.de · www.neuenburger-hof.de

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr


